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Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 Bamberg-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

SV Gundelsheim : TSV 1863 Schlüsselfeld IV 
Montag, 17.10.2022, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem SV Gundelsheim und dem TSV 1863 Schlüsselfeld IV

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 Bamberg-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West) traf der SV Gundelsheim am vergangenen Montag im 2. Saisonspiel auf den TSV 1863
Schlüsselfeld IV. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 7:7
einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 25:26 Sätzen. Das letzte
Match des Tages gewann Gottlieb Reuss, der durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast
sicherte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Martin / Gahlau gegen Bachmayer / Reuss. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Landgraf / Kröner, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Deyerler / Hollmann
verloren. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer
2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Maximilian Martin war im Einzel gegen
Gottlieb Reuss nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Nur einen Satz verlor
Christoph Gahlau bei seinem Sieg gegen Fritz Bachmayer und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Dietmar Landgraf die Partie gegen Marcel
Hollmann noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Das Einzel zwischen Sebastian
Schramm und Stefan Deyerler endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schramm
zu Ende ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Maximilian Martin wenig später das Spiel, in das er auf dem Papier
anhand der TTR-Werte eigentlich als deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Fritz
Bachmayer abgab und eine Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Christoph Gahlau hatte gegen Gottlieb Reuss trotz der
im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 7:11, 3:11, 11:13 kaum eine
Chance. Dietmar Landgraf konnte im Spiel gegen Stefan Deyerler indes einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Der neue Zwischenstand war 5:4. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Marcel Hollmann war für Sebastian Schramm letzten Endes wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Es dauerte eine Weile, bis Dietmar Landgraf seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Fritz Bachmayer hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste. Auf dem
falschen Fuß erwischte Maximilian Martin seinen Gegner Stefan Deyerler beim eher eindeutigen
Sieg ohne Satzverlust. Christoph Gahlau gewann sein Spiel gegen Marcel Hollmann überzeugend
und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:5, 12:10, 11:9. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6
Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über
Niederlage oder Punktgewinn. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Sebastian Schramm,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Gottlieb Reuss verlor. Somit trennte man sich
unentschieden.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Gundelsheim tritt dabei geben den SV 1928 Pettstadt/Ofr. III
an, während es der TSV 1863 Schlüsselfeld IV mit dem SV Frensdorf III zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Gundelsheim

Doppel: Martin / Gahlau 0:1, Landgraf / Kröner 0:1 
Einzel: M. Martin 2:1, C. Gahlau 2:1, D. Landgraf 2:1, S. Schramm 1:2 

 TSV 1863 Schlüsselfeld IV
Doppel: Bachmayer / Reuss 1:0, Deyerler / Hollmann 1:0 
Einzel: F. Bachmayer 2:1, G. Reuss 2:1, S. Deyerler 0:3, M. Hollmann 1:2


